
Jäcbala:tei 

Waal dh Mucfi sua gean jachd, 

haoutase a Jaehdl paacht. 

Saa Raisahtittn,waoua laouat, 

haouta diräkt,aon Wooldsam ba:ouat, 

denn- aom Raouchschtaaäd mocha niat­

waalnain. aua leicht schwtindle wiad. 

Sein Zwtilling :n.imm.ta,gäiht af Pürsch: 

ttHeint schöiße, mein äiaschtn Rürs:ch! 11 

saogta za sein Freindalam 

döi waoun bhsam ao.:m Schtammtisch sean .• 

Ea trti?Jiktse diB räc.ht Schtörkn •o 

ud nimmt a Flaschal miet dhvo, 

denn aas wiad öizt aoumds schou k.oolt. 

Uhahaaipta- wenns länga daouan sollt. 

"Zad t ist" eai bricht ar· in Eil 

ud aollas wUnschtnal!ll: "Weidmanns Heil! t, 

Aa halbs Scll. tUndl mogs ebbs kostn, 

naou isa af sein Laouapostn 

ud legtse sua. sein. SitzplootZl Jo, 

daaßa dh Wiesn Ubaschaoua ko. 

Öizat luasta aßawoarts. 

Dh Woold dea: schtäiht sua schtaad ud schwoarz, 

JJÖichans häiatma aon Mucka. 

Aon Mlllidü is saa K<>hl sua trucka, 

aas JachdfBiba traibt sein Sc.hpuuk„ 

Ea nimmt vut. "Zülwassa" a:on.Sc.hluuck. 

ttOhh,dös tout a suv:Ul goutP1 

CRUchte gmUtle wiadsnan. za Mout.} 

Dh Wooldwiasn liegt gaonz mouhäll dra�, 

blaouß döi Htirslrhn bleim hoalt aas. 

Oba aas naschl is laa :r.iemle schnäll 

ud dh Muc.k:l wiad kreizfidel, 

grinst ud :füngat untam Gse:htraai.: 

11 Zalllin Glück hobe Resärve aa!" 

Waalse draaßn nu nix tout, 

kühlt� weita hoalt sein Mout. 

Laongsam zeigtse dh w•rkung scho, 

saumöid wiüa dh goute Moo. 

In dean Momänt b:rUcht draaß a,fost. 






